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Betr.: Elfte Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent- 
wässerungssatzung der Gemeinde Welver 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

Für die Inanspruchnahme öffentlicher Abwassereinrichtungen sind Gebühren zu erheben. 
Nach 8 6 Abs. 1 KAG NW soll das Gebührenaufkommen die voraussichtlichen, nach be- 
triebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten decken. 

Die Kalkulation der Abwassergebühren kann der beigefügten Anlage 1 entnommen werden. 

Erläuterungen: 

Pos. 33-35 — kalkulatorische Abschreibungen 

Die Abschreibungen aus der Vermögensfortschreibung für das Jahr 2021 belaufen sich auf 
insgesamt 818.867,00 € und wurden den jeweiligen Kostenträgern nach dem Anlagespiegel 
2021 entsprechend zugeordnet. 

Pos 38-38 — kalkulatorische Zinsen 

Die Ermittlung der kalkulatorischen Zinsen erfolgt auf Basis der um die Abschreibungen ge- 
kürzten Anschaffungswerte (Restbuchwerte). Hierbei wird ebenso das Abzugskapital anteilig 
um den Anteil der Restbuchwerte an den Anschaffungswerten gemindert, so dass das Ab- 
Zugskapital sich sukzessiv vermindert. Die Minderung des Abzugskapitals ergibt sich also 
durch das Verhältnis von kumulierten Abschreibungen und dem Anschaffungswert. 

Für das Wirtschaftsjahr 2021 ergibt sich danach ein bereinigtes Abzugskapital von 

3.691.415,00 € das nicht verzinst werden darf (siehe hierzu ‚Berechnung der kalkulatori- 
schen Kosten für das Kanalvermögen 2021", Anlage 2). 

Der kalkulatorische Zinssatz wurde auf 5 % festgesetzt. Er wird mit dem bereinigten Rest- 
buchwert multipliziert. Die Gesamthöhe der kalkulatorischen Zinsen beläuft sich gerundet auf 
insgesamt 492.040,81 €, die wiederum den jeweiligen Produkten nach dem Anlagespiegel 
2021 zugeordnet wurden. 
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Pos. 8,9 und 29 - 32 - Umlage des LV - Abwasserabgabe (SW / RW) 

Die Umlage und Abgabewerte wurden der aktuellen Beitragsliste des Lippeverbandes für 
das Wirtschaftsjahr 2021 entnommen. 
Der Lippeverbandsbeitrag beläuft sich danach auf insgesamt 525.133,00 €. Die Abwasser- 
abgabe beträgt insgesamt 16.698,00 € 

Die Abwasserabgabe, dis an das Land für das Schmutzwasser/Regenwasser (Pos. 31 u. 32) 
abzuführen ist, wurde auf den Abgabewert für das Veranlagungsjahr 2020 zurückgeschrie- 
ben 

‚Anteil des Produkts 1120 - Klärschlammentsorgung 

Das Verwaltungsgericht Arnsberg hat mit seinem rechtskräftigen Urteil vom 30.11.2004 - 11 
K 512/04 < hierzu entschieden, dass die Art und Weise, wie die Gemeinde Welver den Lip- 
peverbandsbeitrag auf die beiden Nutzergruppen (Kanal und Kleinkläranlagen) aufgeteilt hat, 
nicht dem Grundsatz der Kostenverursachung entspricht. Vielmehr hätte auf Grundlage der 
‚Gesamtheit der jährlichen Kosten für Abwasserbehandlungsanlagen und Klärschlammbesei- 
tigung, die auf der Grundlage der Veranlagungsgrundsätze des Lippeverbandes auf die Ver- 
bandsmitglieder umgelegt werden, eine Verteilung des Verbandsbeitrags und der Schmutz- 
wasserabgabe auf die Nutzergruppen erfolgen müssen. 

Unter Anwendung der v. g. Veranlagungs- bzw. Verteilungsgrundsätze beläuft sich der Anteil 
des Produkts 1120 - Klärschlammentsorgung an den Kosten des Lippeverbandes (Beitrag, 
Umlage) danach auf 22.360,23 € bzw. 3.227,43 € und damit auf insgesamt 25.587,86 €. 

Pos. 4 und 39 - Personalkosten, Sach- und Gemeinkosten (interne Leistungsbezie- 
hungen] 

Die Personalkosten wurden auf der Personalkostenhochrechnung für das Jahr 2021 berech- 
net. Dabei wurden die Zeitanteile durch Stundenaufzeichnungen ermittelt 
Da die Personalkosten den jeweiligen Produkten (Schmutz- und Regenwasser) nicht eindeu- 
tig zugeordnet werden können, wurde die Verteilung der Personal-, Sach- und Gemeinkos- 
ten nach einem Verteilungsschlüssel vorgenommen, der sich aus der Zuordnung aller ande- 
ren Kosten (kalkulatorische Kosten, Betriebskosten, Abwasserabgabe in Gesamtsumme) 
ergibt. 

Pos. 5-7 und 10-28 - Unterhaltungs- und Betriebskosten 

Folgende Kosten wurden hier als Betriebs- und Unterhaltungskosten für die Kalkulation der 
‚Abwassergebühren erfasst und in den aufgeführten Einzeipositionen den jeweiligen Kosten- 
trägern (SW und RW) zugeordnet. 

=" Unterhaltung von Beiriebs- und Verwaltungsgebäuden incl. Instandhaltung, Erneuerung, 
Instandsetzung (ohne aktivierungsfähige Vermögensanteile), 

" _ Bewirtschaftungskosten inkl. Strom, Wasser, Heizung, Abwasser, Reinigung, Versiche- 
tungen, Grundbesitzabgaben ec. 

= Fahrzeug- und Unterhaltungskosten inkl. Benzin, Reparatur, Wartung, Steuer und Versi- 
cherungen 

" Verwaltungskosten incl. Betriebskosten. Hierzu zählen auch die Kosten, die durch die 
Gebührenerhebung entstehen. 
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Die Einzelpositionen wurden den jeweiligen Produkthaushalten entnommen und entsprechen 
dem Urbudgst für das Haushaltsjahr 2021. Damit ist sichergestellt, dass in die vorgenannten 
Kosten nur jene Beiriebs- und Verwaltungskosten eingefiossen sind, die tatsächlich für die 
‚Ableitung und Reinigung des Abwassers entstehen werden. 

Pos. 44 - Frischwasserverbrauch 

Es wurde ein Durchschnittswert der letzten 3 Verbrauchsjahre gebildet und folglich mit 
383.848,41 m? kalkuliert, um die entsprechenden Entwicklungen der letzten Jahre vollum- 
fänglich zu berücksichtigen. 

Pos. 45 - abflusswirksame Fläche 

Nach abgeschlossenem Selbstauskunftsverfahren und einer kompletten Einarbeitung der 
von den Gebührenpflichtigen vorgetragenen Flächenkorrekturen sowie der Abstimmung der 
abflusswirksamen Straßenflächen mit den jeweiligen Straßenbaulastträgern (Land und Kreis) 
beläuft sich die den tatsächlichen Verhältnissen entsprechende abflusswirksame Gesamtflä- 
che auf insgesamt 1.235.993,14 mi. 

Kostenanteile der Mischwasserkanäle an den Kostenträgern Schmutz- und Regen- 
wasser 

Bei der getrennten Entwässerungsgebühr ist zwingend zwischen den Produkten Schmutz- 
wasser und Regenwasser zu differenzieren. Dabei ist sicherzustellen, dass jeder dieser Leis- 
tungsbereiche nur mit solchen Kosten bzw. Kostentellen belastet wird, die gerade mit der 
‚Ableitung und Klärung des häuslichen Schmutzwassers bzw. des Niederschlagswassers 
verbunden sind. Sofern Anlagen der Abwasserbeseitigung sowohl der Schmutzwasserbesei- 
tigung als auch der Niederschlagswasserbeseitigung dienen, sind die anfallenden Anlagen- 
und Betriebskosten nach den Grundsätzen der Kostenverursachung auf beide Bereiche zu 
verteilen. 

Die Verteilung der Herstellkosten der Mischwasserkanäle auf die Kostenträger Schmutzwas- 
ser- und Regenwasser ist dabei über die Berechnung einer „fiktiven Trennkanalisation® vor- 
zunehmen, 

  

Die von der Rechtsprechung anerkannte Methode zur Ermittlung der anlagenbezogenen 
Kostenanteile von Mischwasserkanälen - die Berechnung eines sog. fikliven Trennsystems - 
berechnet fiktiv für Bereiche mit Mischkanalisation, was jeweils ein Schmutz- und ein Nieder- 
schlagswasserkanal gekostet hätten und setzt diese beiden Kostenpositionen zueinander ins 
Verhältnis (vgl. z.B. VG Arnsberg, Urteil vom 01.10.2002, Az: 11 K 3302/00). Das ermittelte 
Werteverhältnis dient dann dazu, die tatsächlichen Kosten der Mischwasserkanalisalion auf 
die Kostenpasitionen Schmutz- und Niederschlagswasser zu verteilen (Lohmann in: Drie- 
haus, Loseblatt-Kommentar zum Kommunalabgabenrecht, $ 8, Rn. 892c) 

‚Als Grundlage zur Berechnung des fiktiven Trennsystems dienen Informationen über die 
tatsächlich vorhandenen Mischwasserkanäle aus denen ein fiktiver Regenwasserkanal für 
die Straßen- und Grundstücksentwässerung und ein fiktiver Schmutzwasserkanal zur Ablei- 
tung des Schmutzwassers der bebauten Grundstücke abgeleitet wird. Da die Tiefenlage von 
Mischwasserkanälen im Wesentlichen durch die Kellersohle der zu entwässernden Gebäude 
bestimmt ist, wird für die fiktiven Schmutzwasserkanäle die Sohlhöhe der vorhandenen 
Mischwasserkanäle übernommen. Weil die Mischwasserkanäle für die Beseitigung großer 
Regenwassermengen dimensioniert wurden, wird bei der Berechnung der fiktiven Schmutz- 
wasserkanäle eine Reduzierung der Rohrdurchmesser vorgenommen. Die fiktiven Regen- 
wasserkanäle erhalten die gleichen Gefälle und Rohrdurchmesser wie die vorhandenen 
Mischwasserkanäle, so dass auf eine hydraulische Berechnung verzichtet werden kann. 
Ggfs. werden die vorhandenen Profile der Mischwasserkanäle für den fiktiven Regenwasser- 

 



kanal überprüft. Schließlich wird die Höhenlage der Regenwasserkanäle überprüft und die 
Regenwasserkanäle ggfs. angehoben. 

Das Ergebnis der Berechnung des fiktiven Trennsystems ist dann ein Kostenverhältnis von 
anteiligen Schmutzwasserkosten zu anteiligen Regenwasserkosten, mit dem die tatsächli- 
‚chen Kosten des Kanalneizes auf die Kostenträger verteilt werden. 

Das Ing.-Büro APS aus Schwerte wurde im Frühjahr 2011 mit der Begutachtung zur Ermitt- 

lung eines Verteilerschlüssels für die Schmutz- und Regenwasserbaukostenanteile der 
Mischwasserkanalisation nach den v. g. Vorgaben beauftragt. Nach dem Gutachten vom 
02.03.2011 verteilen sich die Baukostenanteile der vorhandenen Mischwasserkandle auf das 
fiktive Trennsystem mit 44,80 % auf das Schmulzwasser und mit 55,20 % auf das Regen- 
wasser. 

Bei der Kalkulation wurde das v. 9. prozentuale Verteilungsverhältnis auf die Zuordnung der 
Herstellungskosten der Mischwasserkanäle auf die Kostenträger Schmutzwasser- und Re- 
genwasser angewandt. 

Pos. 42 -Unterdeckung aus Betriebsergebnis 2017 

Nach $ 6.Abs. 2 Satz 3 KAG NRW stehen nach Ablauf der beireffenden Kalkulationsperiode 
vier Jahre zum Ausgleich von Über- bzw. Unterdeckungen aus der festgestellten Betriebsab- 
rechnung zur Verfügung. 

Schmutzwasser: 

1. Das Betriebsergebnis 2017 stellt insgesamt eine Unterdeckung von 14.039,13 € dar. 

Nach Abwägung der zukünftigen Entwicklung des Gebührenhaushalts und unter der Maßga- 
be einer Vermeidung von Gebührensprüngen sowie unter Abwägung der finanzwirtschaftli- 
chen Situation der Gemeinde Welver wird vorgeschlagen, folgende Unterdeckungen aus 
dem die Gebührenkalkulation 2021 einzustellen. 

Schmutzwasser: 

1. Die Unterdeckung des Betriebsergebnisses muss 2017 i. H. v. 14.039,13 € muss zu 
100% in die Gebührenkalkulation 2021 eingestellt werden. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, 

4. die Berechnungsgrundlagen der vorliegenden Abwassergebührenkalkulation zu bili- 
gen und für das Haushaltsjahr 2021 

&) die Schmutzwassergebühr auf 3,55 €/m? Abwasser und 

b) die Niederschlagswassergebühr auf 0,83 €/m? bebauter (bzw. überbauter) 
und/oder befestigter sowie abflusswirksamer Fläche festzusetzen. 

2. Die Zehnte Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe- 
rungssatzung der Gemeinde Welver zu beschließen 
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Berechnung der kalkulatorischen Kosten für das Kanalvermögen 2021 

  Abschreibungen 

  

  

  

                    

bereinigtes Kalkulatorische | Kalkulat. Jahr | Anschaffungswerte | Abschreibungswerte | Restbuchwerte bereinigter RBW im N Abzugskapital Wirtschaftsjahr | Zinsen [Zinssatz 

2020 | 35.008.372,39 € 21.,534.141,19€| 13532251208 | 3691415.0€ | asaosıoaoe| s18867.00c] au2ososıe| 5.oox| 

020 1 Tun 20,87€ SSENSEN,TBE] 3456020,38€] _007124,00@] 3658.016.30E] _TIBAETZODET T32DAE.EZET 5.00%] 
2020 8.373.560.05 € 6.432.42348€ | 2491 13057e| _sc50B0,00e| 1B75.48857€| 138.114,00€] 03.772,33€| 5.00%] 
2020 | 15.568.381, 77€ B121337.53€] 7.436.064.24€] 2.128.601,00€| 5.306.45324€| 286.141,00€| 266.322,66€] 5,00%]     

IRw 
sw 
Mw 

Anlage 2



Elfte Satzung 
zur Änderung der 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Gemeinde Welver 

vom XX.XX.2020 

Aufgrund der 58 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), in der zurzeit gültigen 
Fassung, der $ 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein- 
Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712), in der zurzeit gültigen 
Fassung und des $ 65 des Wassergeseizes für das Land Nordrhein-Westfalen (LG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), in der zurzeit gülti- 
gen Fassung, in Verbindung mit der Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage der Gemeinde Weiver vom 28.10.1997, in der zur- 
zeit gültigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Welver in seiner Sitzung am XX.XX.2020 die 
folgende Satzung beschlossen: 

$1 

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Welver vom 
20.10.2011 wird im Einzelnen wie folgt geändert: 

$ 4 Abs. 11 erhäitfolgende Fassung: 

(11)Die Gebühr beträgt je m? Schmutzwasser 3,85 €. 

8 5 Abs. 9 erhält folgende Fassung: 

(2) Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter bebauter (bzw. überbauter) und/oder befestigter 
‚sowie abflusswirksamer Fläche i.S.d. Abs. 10,83 €. 

52 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge- 
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder



4) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Welver vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

59514 Welver, den Der Bürgermeister 
Az. 1.2- 66 26.033 

- Garzen -
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Betr.: Achtundzwanzigste Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der 
Gemeinde Welver für die Benutzung der Abfallentsorgung zur Satzung 
über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Welver vom 16.04.2013 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

Siehe beigefügte Abfallgebührenkalkulation für das Jahr 2021. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, 

die kostendeckende Abfallentsorgungsgebühr nach der vorgelegten Abfallgebühren- 
kalkulation für das Jahr 2021 

zu biligen und 

die „Siebenundzwanzigste Satzung zur Änderung der Gebührensatzung der Gemein- 
de Welver für die Benutzung der Abfallentsorgung zur Satzung über die Abfallentsor- 
gung in der Gemeinde Welver vom 16.04.2013° 

zu beschließen. 

in 

 



‚Achtundzwanzigste Satzung 
L vom XX.XX.2020 

zur Änderung der Gebührensatzung der Gemeinde Welver 
für die Benutzung der Abfallentsorgung 

zur Satzung über die Abfallentsorgung in der 
‚Gemeinde Welver vom 16.04.2013 

‚Aufgrund des $ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fas- 
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. $. 686), der $8 2, 4 und 8 des Kom- 
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1968 (GV. NRW. 

S. 712), des $ 9 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesabfaligesetz - 
LAbfG -) vom 21.08.1988 (GV. NRW. S. 250), des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirt- 

schaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetz - KrW-1AbfG) vom 27.09.1994 (BBI. | S. 2705) und der Satzung über die 
‚Abfallentsorgung in der Gemeinde Welver vom 16.04.2013 - in der jeweils gültigen Fassung — 
hat der Rat der Gemeinde Welver in seiner Sitzung am XX.XX.2020 folgende Satzung be- 
schlossen: 

$1 

Die Gebührensatzung zur Salzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Welver vom 
18.04.2013 wird im Einzelnen wie folgt geändert: 

$ 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

(1) Die jährliche Abfallentsorgungsgebühr ($ 1 Ziffer 2 dieser Satzung) beträgt bei Entleo- 
rung gem. $ 14 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Welver für ein 

80 | Restmüllgefäß (1 bis 4 Pers.) = 135,30 Euro 
120 | Restmüllgefäß (5 bis 8 Pers.) = 167,70Euro 
240 | Restmüllgefäß (9 bis 12 Pers.) = 265,39 Euro 

120 | Bio-Abfallgefäß = 65,39 Euro 
240 | Bio-Abfallgefäß = 89,55 Euro 

1100 | Papier-Wertstoffbehälter = 68,69 Euro 

120 | Sonderleerung fehlbefüllter Behälter Biotonne = 18,00 Euro 
240 | Sonderleerung fehlbefüllter Behälter Biotonne “ 26,50 Euro 
240 | Sonderlesrung fehlbefüllter Behälter Papiertonne = 26,50 Euro 

s2 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.



Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

©) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Welver vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

59514 Welver, den Der Bürgermeister 
Az.: 70 20.01 

- Garzen -
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1. Planungsprämissen 

1.1. Kostenentwicklung 
  [Abweichung 

% _ |Kaikutationsjahr 2018 [Kalkulstionsjshr 2020| Kalkulstionsjshr 2021 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      "TReT. EmisorgungsToglatik 
      

Abfunrkosten 

BOIReetmaN| _aco ma eıst. mar eıst. za eıst. 

1201Rostmanl 0.20 a cıst. za est zz erst. 

2401Restman| _a00 meist. ERIES z288.€18t. 

12018iomanl _aco zz erst. ERIIES 2241 eıSı. 
2401B16manı| 0.00 2meist. za est. zzaB erst. 

Behältorkosten| 000 28.750,00 Eıro | 2075000 Euro | 2875000 Euro 

Bistonnenkontrollen| _&.00 10.000,00 Euro | 1250000 Euro | 1250000 Euro 

Umsetzung Rückfahrverbot| 0.00 2500,00 Euro | 2500000 Euro | 25.000,00 Euro 

Rostmüsäcke| 0,00 aan eıst. Ag eıst. 139 €18t. 

Sperma 0.00 A851 cist. Ans erst ans eist. 

[Kühlgeräte / Haushaltsgroßgeräte An ist. 1956 €18t. 1255 eıst. 
PPX (Altpapiorsammlı 6106259 Euro | sarzts wur | 5010,10 Euro 

Ienteorgungekosten 
Entsorgungsgrundgebühr] _ 0,03 A070 eıen Anz0 eıew 1070 cıE0 

Rosmaıl 000 123,0 eıt Ama eıt 12300 €ıt 

Sparmul 000 12300 eıt A2200 &1t 1230 et 

Biabfall 000 7500 ct 7500 €ıt 1500 €1t 

[Separate Systema ovnı 0.00 erem O00,c1Eew 0 cıEn 
PPK (ältagie), Kühigerä, 

Schadstot, E-Schrott 
Grün-undStrauchschnitl _ 0.00 ao en non cıt 4900 eıt 

wilder VOR/Straßerpapierkerbe| 0.00 A50.00.€1 10000 <ır 160,00 Et 
  

Die für 2021 angesetzten Abfuhrkosten für Bio-, Rest- und Sperrmüll bleiben ge- 
genüber der Vorjahresberechnung konstant (keine vertragliche Preisanpassung). 
Der zusätzliche Logistik- und Personalaufwand für die Sicherung der Bioabfallquali- 

 



tät bleibt entsprechend des Kostenumfangs der Vorjahre. Der im Zusammenhang 

mit den Unfallverhütungsvorschriften zur Vermeidung von Rückwärtsfahrten entste- 

hende Aufwand wird nochmals in gleichem Umfang wie im Vorjahr angesetzt. 

Der für die Gebührenberechnung maßgebliche Kostenanteil für die Papiersamm- 
lung berücksichtigt die vertragliche Preisanpassung, die leicht gestiegenen Behäl- 
terzahlen, den erhöhten Aufwand für die Emeuerung des Behälterbestandes sowie 

ebenfalls einen Aufwand für die Umsetzung des Rückfahrverbotes. Der Kostenan- 
teil für Verpackungen, der von der ESG kreisweit direkt mit den 10 dualen Syste- 
men abgerechnet wird, ist von den Kosten der Papiersammlung bereits abgezogen 
(2.2. 1,68 E/E*a zzgl. MwSt.; siehe Berechnung des kommunalen Kostenanteils für 
die Papiertonne in der Anlage). 

Bei den Entsorgungsgebühren des Kreises Soest werden sich nach derzeitigem 
Kenntnisstand im Jahr 2021 keine Änderungen ergeben. 

Die Festlegung der Gebührensätze des Kreises Soest steht noch unter dem Vorbe- 

‚halt der Beratung und Beschlussfassung durch den Kreistag. 

1.2. Entwicklung der Einwohnerzahlen 

Bereinigte Einwohnerzahlen nach Landesbetrieb Information und Technik 

(IT NRW vormals LDS ) 
  

  

Veränderungen 18-19 
30.06.2018| 30.05.2013 Zahl % 

Anzehi| 11.982 11,397 55 0,55       
  

Die von IT NRW für den Stichtag 30.06. des Vorvorjahres veröffentlichte Einwoh- 

nerzahl (neue Datenbasis des Zensus 2011) ist Grundlage für die Abrechnung der 

einwohnerbezogenen Gebühren des Kreises.



1.3. Entwicklung der Abfallmengen 
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Die für die Kalkulation anzusetzenden Abfallmengen wurden entsprechend dem 

Mengenverlauf der Jahre 201972020 unter Berücksichtigung der üblichen Schwan- 
kungen fortgeschrieben bzw. leicht angepasst.



1.4. Entwicklung der Behälterzahl und des Abfuhrvolumens 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
                            

  

[Haushattsjahr 2018] Haushaltsjahr 2020 Kalkulationsjahr 2021 
Stans 12110 Kalkulation 2020 | Stanso8/20 |  Kalkuiionzezt Veränderungen sessure 

Kalkuiton 2020 
Garne | volumen: | Gears |vaumen-|serne |vormen | orte | volumen" | Gene | veumen” 
se | urem | sie | unem [einer | utem | stk | um % x 

IResmaı 
koı aumol swme| 2s0| s5t200] ser] see] 2ucH | 0 
[aan | 
eo 3] some] a] aorazo) ver ame] mel ara] am | ac: 
Ir 

vi a] zz sul zum. a] ao] «ee ze | ns 
[gree %) I 100 _ 2820. 
Summe | «os] serzszel uoslanoseso] aus ssizea] ans) sniszol as | 151 
umıms Fürs T 11.105 20 
joa 

has zus] seen] saesa] zur3] ansısl 2220 wm] nee | om 
Fugen] 1cos| 8.022.000] | 

bası ns] asse] azenooo| ol asıasl 10 arme am | om 
Fotos wos | _ azrıaool 
[sure | az mzunsz| szmolmsszuo] amolıaannm] a0] a2 ae | os 
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©= Jeresshumen be 14-1ägieher Abu Bitomne und Restmill(2p ABlaren) 7.275 24.308.100 

Der Behälterbestand wird unter Berücksichtigung der zwischenzeitlichen Entwick- 
lung fortgeschrieben.



1.5. Sondordienste (Entwicklung der Anzahl an Anmeldungen / Abfuhren; 
Festlegung der Sondergebühren) 

1.5.1. Sperrmüll 

  

  

  

          

Haushaltsjahr 19) Haushaltsjahr 2020 Kalkulationsjahr 2021 
«auto Stana auı20|Hochrchnung 20] Kanusanon [acwichungen gegenüer 

Succ su | sur | sı Su | _ Kekulstorzon% 

Anzahl 
Anmeldungen a7 150 nz 168 150 [2 

Abfuhren     
  

Alle im Zusammenhang mit dem Sperrmüll entstehenden Kosten werden in die Ge- 
bührenrechnung für die Einheitsgebühr (Kostenträger Restmüllbehälter) einbezo- 
gen. 

Für die Festlegung einer Sondergebühr für die Anmeldung des Sperrmülls wurden 
in der beigefügten Vorkalkulation (siehe Anlage) alle zuordenbaren Kosten darge- 
stellt. Im Interesse einer geordneten Abfallentsorgung wird abweichend von dem 
Vorkalkulationsbetrag ein nicht kostendeckender Sondergebührensatz festgelegt, 
der als Erlös in die Gebührenrechnung für die Hauptkostenträger eingestellt wird. 
Hierdurch ist sichergestellt, dass die Gebührensätze für die Restmüllbehälter zu- 
mindest um diesen Teilbetrag entlastet werden. 

Vorkalkulationsbetrag: € 125,25 

Festgelegter Gebührensatz: € 35,00 

1.5.2. Kühlgeräte/Haushaltsgroßgeräte 
  

  

Haushaltsjahr 19 Haushaltsjahr 2020 Kalkulationsjahr 2021 
Kalkultion | Stand 320 | Hechrechnug 20 | Kaikuitien |Anweichung gegerüber 

Stück stück | Sick Stck Stück | Kalkuiatlon 2 In % 

Menge 
in s 2 4 a ” 00,00                 Stück 
 



Alle im Zusammenhang mit den Kühlgeräten und Haushaltsgroßgeräten entstehen- 
den Kosten werden in die Gebührenrechnung für die Einheitsgebühr (Kostenträger 
Restmüllbehälter) einbezogen. 

Für die Festlegung einer Sondergebühr für die Anmeldung der Kühlgeräte und 
Haushaltsgroßgeräte wurden in der beigefügten Vorkalkulation (siehe Anlage) alle 
zuordenbaren Kosten dargestellt. Im Interesse einer geordneten Abfallentsorgung 
wird abweichend von dem Vorkalkulationsbetrag ein nicht kostendeckender Son- 
dergebührensatz festgelegt, der als Erlös in die Gebührenrechnung für die Haupt- 
Kostenträger eingestellt wird. Hierdurch ist sichergestellt, dass die Gebührensätze 
für die Restmüllbehälter zumindest um diesen Teilbetrag entlastet werden. 

Vorkalkulationsbetrag: € 30,96 

Festgelegter Gebührensatz: € 10,00 

Die Anmeldezahlen haben sich deutlich erhöht, man kann davon ausgehen, dass 
neben der kostenlosen Abgabemöglichkeit am AWZ Werl und der Rücknahme 
durch den Handel die illegalen Wege weniger genutzt werden (fahrende Schroft- 
sammler) 

1.5.3. Restmüllsäcke 
  

Haushaltsjahr 19 Haushaltsjahr 2020 Kalkulationsjahr 2021 
Kakulsion | Stars 8120 | Hochreshnung 20 | Kalkulation |Abwelchung gegenäber 

Stück Stück | Stück Stück Stück | Kalkulation 20 in % 
  

Mongo, 
in ” 1 a 2 ®w au                 Stück 
  

‚Alle im Zusammenhang mit den Beistellsäcken entstehenden Kosten werden in die 
Gebührenrechnung für die Einheitsgebühr (Kostenträger Restmüllbehälter) einbe- 
zogen. 

Zur Festlegung einer verursachergerechten Sondergebühr für die Benutzung von 
0! Beistellsäcken (Restmüll) wurde eine Vorkalkulation (siehe Anlage) vorgenom- 
men. Der sich dabei ergebende Betrag wird zur Verwaltungsvereinfachung auf ei-



nen runden EURO-Betrag abgerundet. Der so festgesetzte Gebührensatz ist weit- 

gehend kostendeckend und wird als Erlös in die Gebührenrechnung für die Haupt- 

kostenträger eingestellt. Hierdurch ist sichergestellt, dass die Gebührensätze für die 

Restmüllbehälter um diese Erlöse entlastet werden. 

Vorkalkulationsbetrag: € 4,86 

Festgelegter Gebührensatz: €4,50 

1.5.4. Sondergestellung 1.100 Papiercontainer 

  

  

Haushaltsjahr 19 Haushaltsjahr 2020 Kalkulationsjahr 2021 

Kelkuation | Stan 8120 | Hochreshnung20 | Kakustion Jäonsichung asgenüber 
Stück Stck | stick Stück Sick _| Kaution 20 in % 

Menge 
in % » ” a 2 Er 

Stück                 
  

Die Gestellung einer 240 | Papierlonne ist Bestandteil der Gebühren für die Rest- 
müllbehälter. Die für die Sondergestellung eines 1.100 I Papiercontainers entste- 
henden Kosten und die danach festzusetzende Sondergebühr werden über die 
Vorkalkulation ermittelt (siehe Anlage). 

Der sich daraus ergebende Gebührensatz wird als Erlös in die Gebührenreohnung 
für die Hauptkostenträger eingestellt, hierdurch ist sichergestellt, dass die Gebüh- 
rensätze für die Restmüllbehälter vollständig um den durch 1.100 I Papiercontainer 
verursachten Kostenbeitrag entlastet werden. 

Der so vorkalkulierte Sondergebührensatz für die 1.100 | Papiercontainer ist als 

kostendeckend anzunehmen: 

Festgelegter Gebührensatz: € 68,69



1.5.5. Sonderleerung fehlbefüllter Behälter (Biotonne, Papiertonne) 

Die an den Kompostierungsanlagen in den Bioabfallanlieferungen festgestellten 

hohen Verunreinigungen mit Störstoffen (Insbesondere mit Kunststofftüten) erfor- 

dern auch weiterhin regelmäßige flächendeckende Kontrollen bei der Abfuhr. Bean- 

standete Behälter sind, soweit ein Nachsortieren nicht möglich/zumutbar ist, zur 
Sonderlesrung bei der nächsten Restmüllabfuhr bereitzustellen. Entsprechendes 
gilt auch für nicht ordnungsgemäß befüllte Papiertonnen 

Für den mit der Sonderlserung einer fehlbefüllten Bio- oder Papiertonne verbunde- 

nen Aufwand wird eine verursachergerechte Sondergebühr vorkalkuliert, die bei 

‚Abgabe der benötigten Gebühren-Banderole (zur Kennzeichnung der sonder- 

Iserungsberechtigten Behälter) erhoben wird 
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Alle im Zusammenhang mit den Sonderleerungen entstehenden Kosten sind in die 

Gebührenrechnung für die Einheitsgebühr (Kostenträger Restmüllbehälter) einbe- 

zogen. Der kalkulierte Sonder-Gebührensatz wird als Erlös in die Gebüihrenrech- 

nung für die Hauptkostenträger eingestellt. Hierdurch ist sichergestellt, dass die 

Gebührensätze für die Restmüllbehälter vollständig um den durch die Sonderlee- 

rung verursachten Kostenbetrag entlastet werden.



1.6. Verwaltungs- / Bauhofkosten 
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Die Kostenansätze werden aufgrund der aktualisierten Kostenanteile angepasst. 
Dabei wird zwischen reinen Verwaltungskosten und dem operativen Aufwand des 
Bauhofes differenziert. Für 2021 wird ein zusätzlicher Sonderaufwand von 20.000 € 
für die Durchführung einer Behälterinventur mittels Inventurmarken angesetzt. Nach 
dem in anderen Kommunen mehrfach bewährten Verfahren sollen die Behälter mit 
Marken gekennzeichnet werden, die die Abfallart, das Volumen und das Grund- 
stück ausweisen, dem der jeweilige Behälter zugeordnet ist. Der Versand der Mar- 
ken erfolgt in einem automatisierlen Verfahren, das von der ESG betreut wird. Ab- 
gesehen von dem Beitrag zur Gebührengerechtigkeit ist damit zu rechnen, dass 
durch die Nachmeldung von Behältervolumen ein positiver Effekt entsteht, der die 
Gebühren in den nächsten Jahren entlasten kann. 
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1.7. Einnahmen (Absetzungen) 
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DSD: 

Das Nebenentgelt für die Reinigung von Containerstandplätzen wird auf Basis der 
emeut kreisweit über die ESG mit den dualen Systemen geschlossenen Nebenent- 
geltvereinbarung mit einem Betrag von 0,97 €/EW*a (netto) für 2021 angesetzt. Die 
Zahlungen der dualen Rücknahmesysteme für Verpackungen sind aber weiterhin 
dem latenten Risiko einer Zahlungsverweigerung bzw. einer Zahlungsunfähigkeit 
der Systeme ausgesetzt. 

Einnahmen aus Sondergebühren: 

Die dargestellten Erlöse aus dem Bereich, für den Sondergebühren erhoben wer- 
den, ergeben sich aus den zuvor prognostizierten Mengen / Stückzahlen multipli- 
ziert mit den vorkalkulierten bzw. zuvor festgelegten Gebührensätzen (vgl.1.5.). 
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1.8 Überschüsse / Unterdeckung aus Vorjahren 

Nach den kommunal-abgabenrechtlichen Vorgaben sind Überschüsse bzw. Unter- 
deckungen aus Vorjahren spätestens innerhalb von 4 Jahren auszugleichen. Der 
Kalkulation für 2021 wird der Restbetrag des Überschusses aus 2017 von 
30.000,00 € und ein Teilbetrag von 30.551,34 € aus dem Überschuss des Jahr 
2018 gebührenmindernd zugeführt. 

2. Zusammenfassung der Kosten und Erlöse 

Die Kosten im Bereich Sammlung und Transport sinken im kommenden Jahr um 

etwa 1,35 % 

Die Kosten für Entsorgung und Verwertung bleiben aufgrund der Gebührenstabilität 

auf Seiten des Kreises nahezu unverändert (+0,90%). Der leichte Anstieg liegt im 

Wesentlichen an dem höheren Aufkommen an wildem Müll, 

Im Bereich Verwaltung und Bauhof steigen die Kosten in Summe deutlich, neben 
den höheren Verwaltungskosten ist auch der Aufwand des Bauhofs für die Beseilti- 
gung des wilden Mülls hierfür ursächlich. Daher liegen die aktualisierten Personal- 
und anteiligen Gemeinkosten durchweg über den Vorjahresansätzen. 

Die Summe aller Kosten liegt 3,96 % über der Vorjahressumme. Unter Berücksich- 
tigung der von den Kosten abgesetzten Erlösen und Erträgen sowie dem gleichblei- 
benden Ausgleichsbetrag aus Gebührenüberschüssen (Gegenfinanzierung der Be- 
hälterinventur) ergibt sich schließlich eine Anpassung des Gesamt. 
Gebührenbedarfes gegenüber dem Vorjahr um +4,28 %. 
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  Ralkulatongahn 2021 Verindorungen Veränderungen 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

IKonnzeichnung [&ehäterzehi| Menge |Einzoipreis| Katkulation | 20-21in 20-21in 
Stück t Eur Eur “ Euro, 

Kosten 
[21. Sammlung und Transport 
124.4. Rosimun 

EEE za u 8 zT 
To] _ ann 2a] wos 000 0.00 
zu zu oo 1 BET 

E12 Beast 
Taf 2 Sa) | 0 357 
zu] 1.05 220] 220012] 080 1442 

Bietonnonkonirellon| 1200.00] 000 0.0 
[E13-BeRATerkoson 2a 7000| m 0.0 
21.3. Papier | 3% 796208 
124.4. Umsotzung Rücklahrverbot 25 000 m] 0.0 

Isumma 2278 0354.02 058.18 
21. Sonderdionse 

Rosmülisäche| 80 186) sono] ia 10 
_ Spermälll 160 Tas] _ zum] 0m D00 

KühigorätorHaushaltegroßgarate| 10 18.8] 196.20] 2000 F0218 

Summe som] 208 8020 
Summa- 3 maaszse| 1,36 IE 
&2. Emsorgung 7 Verwertung, 

Entsorgungsgrundgebühr] 100 ram] 0 a5 
Enisorgung Rostmail TH] 3 00| massaoe] 0m 000 

Entsorgung Spermülll TOO 12a] 12m] 0m Do 
Vorwerung Bioabma1ı 2050,00] __ 7506| Tears] 0.00 00 

Verwertung Strauchschnit] a m 00] _FoViT 0.08 
[Separate Systeme co 000] FavaT D0 

Verwertung PPK, E - Schall 
Ems. Schadstafe, Kühlgeräte 

wildor Müll Straßenpapierk.] sol asmaoel weonool _uus5 5.609,00 
Summe Br] 00 3904,50 
3. Vorraltungekostan 
[Verwaltung 

Porsanakasien| Saul Sm RT 
Venwllingsgemeinkosten] Dam] an 581420 

EDV - Kosten] Er ET 32,15 
Sonstiges 20.000 0] 16.00 3000.00 

IEaunotieistungen 320mm] ass 14.589,09 
Summe Tea Me 37.025,50 
24.Mehnwerinsuer 

Nebenorigelt ns] zn se 1aaie 
(Bumms Zins] 567 124. 
[summa Kosten wos a6 2.088,58 
Erlöse 
bs 

Nebonontgolt Ds] wmr| 58 0.8 
[Einnahmen aus Sonderges. 

Rosmüllsäcko| aa 40 soon] an 450 
Spermalll _1E07 3500| _ s20m| 000 0.0 

KünigeräterHaushallsgroßgeräto] 10 To. Toon] 20.007 300 
1.100 1 Papiercontaimarl 23 Base] _Twzuzuf 15.6 209.7 

Summe Era za 247 FaSE 
[Summe Kosion „Eng Bassarol 400 TEA 
[Ausgleich Überdachung 2077 00000 _ 1687 300.0 
|Ausgieich Überdeckung 2018 Hs 1 4043.03 
[Summa Kosten - Ertösa sus] aa 37.020.8               
  "incl. Entsargungelegstit 
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3. Verteilung der Kosten / Berechnung der Gebühren 

Das bisherige Umrechnungsmodell wird bei der folgenden Berechnung der Gebühren- 
sätze für das Jahr 2021 in Grundzügen beibehalten. Im Einzelnen werden folgende Ge- 
bührenmaßstäbe angewandt: 

Der Sockelbetrag je Behälter enthält 

« die tatsächlich nach dem Abfuhrvertrag je Behälter anfallenden Kosten sowie die 

Kosten für die Ersatzbeschaffung der Behälter (Bio- und Restabfallbehälter) 

* die Kosten für die Durchführung von Störstoff-Kontrollen (nur Biotonne) 

«den Aufwand für die Umsetzung des Rückfahrverbotes (Bio- und Restabfallbehäl- 
ter) 

* die Verwaltungs- und Bauhofkosten, die für jedes an die Abfallentsorgung der 
Gemeinde angeschlossene Grundstück anfallen (nur Restabfallbehälter) 

«die für die Papiertonne anfallenden Kosten (nur Restabfallbehälter) 

Der Volumen-Betrag enthält die in einem Verhältnis zum Umfang des genutzten Behäl- 

tervolumens stehenden Kosten: 

®  Entsorgungskosten für Restmüll und Bioabfall 

= Kosten der zusätzlichen Entsorgungs- und Verwertungsangebote, die in der Ent- 
sorgungsgrundgebühr des Kreises enthalten sind (einschließlich verrechneter 
Verwertungserlöse) und für die keine kostendeckenden Sondergebühren erhoben 
werden (nur Restabfallbehälter) 

Der Gebührensatz für den jeweils angemeldeten Abfallbehälter errechnet sich aus dem 
Behältersockelbetrag und dem volumenbezogenen Betrag. 

Die Verteilung des Ausgleichsbetrages aus dem Jahr 2017 und 2018 erfolgt entspre- 
chend der bei der Gebührenberechnung für das Jahr 2017/18 verwendeten Maßstäbe 
(siehe Anlage zur Verteilung der Überschuss-/Unterdeckungsbeträge 2017 und 2018). 

Die dargestellte Umrechnung der Kosten und Erlöse sowie des Ausgleichsbetrages auf 
die einzelnen Gebührentarife führt zu folgenden Anpassungen gegenüber den bisher 
gültigen Gebührensätzen. Bei den Restabfallbehältern ergeben sich Veränderungen zwi- 
schen + 2,78 und + 6,88 %. Die Gebührensätze der Blotonnen verändern sich um -1,74 
% bzw. -1,83 %. 
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Umrechnung der Kosten / Erlöse 2021 (Füllgrad: Restmül 240 I- 100%, Biomäll, 240 1- 100%) 
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4. Gebührenvergleich 2020- 2021 
  

  

  

  

      

Grundstücks" 
gebühr 

Rostmülltonne Biotonne 

£J 120 240 120 220 

2020 

126,61 €) 159,39€| _ 258.22€| 8,61 €) 101,32 €} 9,00€) 

2021 

185,30€| _167,70€ 265,39 €| 85,38 €] 80,55€] D,00€) 
Vergleich 

2020 - 2021 8,53 €] 8,31 € 7.17] 122€ T7el 9,00€] 
6,36%] 527%) 2,76%] 1,83% 1,72% 0,00%] 
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Verteilungsschlüsselfür Über-Unterdackungsbetrag nach Umrechnung der Kosten !Erlöse 2017 
(Gesamtarteldor Kosten jo Kosienirägerbereich und Geböhrenmaßstab) 
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Verteilungsschlüssel für Über-Unterdeckungsbeirag nach Umrechnung der Kosten / Erlöse 2018 
(Gesamtanteilder Kosten je Koslerirägerberaich und Gebührermaßstab) 
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Berechnung Papiarabfuhr für 2021 
  

  

  

  

  

  

  

  

                  

[Behälter Anzahl 2020] Preis ine [MwST 18% |Summe Preis |Ges. Preis 

240] 4.244,00 15,74 2,99 18,73 | 39.746,33 

1100] 33,00 62,96 11,8% 74,92 1.236,22 

240| 4.222,00 16,21 3,08 19,29 | 40.938,72 
1100] 33,00 64,85 12,32 77,17 1.273,31 

Gas 

Kostenanteil Ew Preis in€ | MwST 19% |Ges. Preis 

Verpackung 1,68 11.887 | 19.986,96 3.797,52 | 23.784,48 
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Ger Bogemester. Beschlussvorlage 

  

  

     

    
  

  

  

  

  

4 Bereich: Bauverwaltung Sachbearbeiterin: Herr Havarland 
Az. 66-26-24 Datum: 10.11.2020 

Bürgermeister Seremere Al. Vertreter 7 Bao 

Amtseterfin Re Sachbearbeiterin 
Ya CC 

 Tsizunge- Stmmenantei Beratungetaige | Top | 2a | Stzungs- Teeratungsergennis  Penierantel 
FFR FROHES LIREE RETTEN lo [7 

Rat a4 15.12.2000 > 
                  
  

Betr.: Kalkulation der Kleineinleiterabgabe 2021 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

Siehe beigefügte Kalkulation der Kleineinleiterabgabe für das Haushaltsjahr 2020- 

Für Jahr 2020 wurde die Kleineinleiterabgabe um 3,41 EUR erhöht und auf 47,09 EUR pro 
Person festgesetzt. 

Dies begründete sich im Verhältnis der Gesamtaufwendungen zur Zahl der Kleineinleiter. 
Diese haben sich 2019 von 34 auf 13 Kleineinleiter erheblich reduziert. 

Die Dokumentation der Arbeitszeit zeigte für 2018 auf, dass der Zeitaufwand für die Erhe- 
bung der Kleineinleiterabgabe 1,0 % einer Vollzeitstelle ausmacht. Da sich 2019 ein erhebli- 
(cher Rückgang der Kleineinleiter verzeichnen ließ, wurde der Zeitaufwand für 2020 entspre- 
chend auf 0,6 % herabgesetzt. 

Das Verhältnis der Gesamtaufwendungen zur Zahl der Kleineinleiter bleibt für das Jahr 2021 
unverändert. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, 

- die Kleineinleiterabgabe für das Haushaltsjahr 2021 bei 47,09 Euro pro Person zu 
belassen.



Gemeinde Welver 

Der Bürgermeister 
Az. 66-26-24 59514 Welver, 29.10.2019 

KALKULATION 
der Kleineinleiterabgabe 2020 

  

{UA 703) 

1, Abwasserabgabe für Kl ungen 

Im Gemeindegebiet Welver entwässern voraussichtlich im Jahr 2020 - 13 Einwohner über eine 

nicht DIN-gerechte Kleinkläranlage ihr häusliches Abwasser. Diese Anlagen leiten auch nicht 

durch einen Bürgermeisterkanal ein. 

Nach 8 1 AbwAG ist für das Einleiten von Abwasser eine Abgabe zu entrichten. Die 

Abwasserabgabe für das Einleiten von Schmutzwasser aus Haushaltungen und ähnlichem 

Schmutzwasser (Kleineinleitungen) wird gem. $ 8 Abs. 1 AbwAG ermittelt. Danach beträgt die 

Zahl der Schadeinheiten die Hälfte der Zahl, der nicht an die Kanalisation angeschlossenen 

Einwohner. Die Einleitung ist gem. $ 8 Abs. 2 AbwAG abgabefrei, wenn der Bau der 

‚Abwasserbehandlungsanlage mindestens den allgemein anerkannten Regeln der Technik 

entspricht und die ordnungsgemäße Schlammbessitigung sichergestellt ist. 

Der Abgabesatz beträgt gem. $ 9 Abs. 4 AbwAG 35,79 € pro Schadeinhelt (SE), 

Gemäß den Bestimmungen des Landeswassergesetzes wälzt die Gemeinde Welver die 

‚Abgabe im Rahmen der Erhebung von Gebühren auf die Eigentümer und Nutzungsberechligten 

der Grundstücke ab. 

Berechnung: 
13 Einwohner :2= 6,58E x 35,79€ = 232,63€



ll. Abwasserabgabe insgesamt: 

‚Abwasserabgabe f. Kleineinleitungen + 232,83 € 
Personalkosten + 267,78€ 

Gemeinkosten + 58,20€ 

Sachkosten + 53,56€ 

  

612,17€ 

  

Il, Berechnung der inleiterabgabe: 

612,17 € Kleineinleiter Gesamtkosten : 13 Einwohner = 47,09€ 

Für das Jahr 2020 entfallen 47,09 € pro Einwohner an Kleineinleiterabgabe.



  

  
  

  

  

    
  

  

  

ee. Beschlussvorlage 

% Bauverwaltung Sachbearbeiterin: Frau Fuest 
= A2.:87-40-00 Datum: 10.11.2020 

Z 
Bürgermeister | ever TE 182.20 
Armsletartn 2 Sachbearbeiterin Aalen 

- St teil Beratungsfolge | Top | SEN | Siunge- | Beratungsergebnis. er 
      FA PSVIEZBLELLL JE 1410198 
    

War AS |oeF Ko amd N 
              

| 
T I   
  

Gebührenkalkulation 2021 für die Benutzung der Leichenhalle Welver und die 
Erhebung von Benutzungsgebühren 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

Siehe beigefügte Gebührenkalkulation für das Haushaltsjahr 20211 

Im Jahr 2020 betrug die Benutzungsgebühr für die Leichenhalle und den Bestattungswagen 
170,00 €. 

Unter Berücksichtigung der Kalkulation für das Jahr 2021 kann die Gebührenhöhe unverän- 
dert bleiben, so dass eine Änderung der Satzung nicht erforderlich ist. 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat biligt die Kalkulation für das Haushaltsjahr 2021. Die Benutzungsgebühr für die Lei- 
chenhalls und den Bestattungswagen beträgt somit unverändert 170,00 €



Als Grundlage für die Gebührenerhebung hat jede Gemeinde cie betriebswirtschaftlichen Kosten 
ihrer öffentlichen Einrichtungen und Anlagen zu ermittein. Es ist eine Kalkulation aufzustellen, die 
die Kosten der zu betreibenden Anlagen beinhaltet und die Höhe der zu erhebenden Benutzungs- 
gebühr nachweist. Auf aiesar Grundlage wird für das Haushaltsjahr 2021 folgende 

Gebührenbedarfsberechnung 

durchgeführt: 

A. Ermittlung der Kosten: 

1.Sebäudeunterhallung 50,00€ 
„kleinere Instandhaltungen- 

2. Steuern, Abgaben und Versicherung 350,00 € 

3. Bewirtschaftungskasten 
a) Stromkosten 1.000,00 € 
b) Wassergeld 200,00 € 2.304,00 € 
©) Reinigungskosten 1.104,00 € 

4. Vermischte Ausgaben u.a. 100,00 € 
-Desinfektionsmiltel u.a.- 

5. Kalkulatorische Abschreibung 
a) Neubau 1958 71,00€ 
b) Erweiterung 1968 36,00€ 
©) Neubau 1998 1.128,00 € 1.487,00€ 
d) Kühlzeilen 1998 182,00€ 
e) Inneneinrichtung 1998 72,00€ 

6. Kalkulatorische Zinsen 
a) Neubau 1858 108,00 € 
b) Erweiterung 1969 54,00€ 
©) Neubau 1998 5.327,00€ 5.738,00 € 
d) Kühlzellen 1898 215,00 € 
©) Inneneinrichtung 1998 34,00 € 

7. Verwaltungskosten 
Produkt 1330 
Personalkosten-Erstattung mit 

Technikunterstützung 1.550,00 € 

Produkt 1330 
Sachkoster-Erstattung mit 2.125,00 € 

Technikunterstützung 285,0€ 

Produkt 1330 
Gemeinkostenerstattungen 310,00€ 

Summe der voraussichtlichen Kosten: 12.602,00 € 

 



  

  

BaTder Ermittlung des Betriebsergebnisses von 2017 ergab sich eine Überdeckung.A.v. 
1.201,00 €. Diese Überdeckung wird auf die Haushaltsjahre 2019, 2020 und 2021 aufgeteilt 
[2018:'401,00 € (erledigt); 2020: 400,00 € (erledigt); 2021: 400,00 € (aktuell mit eingearbeitet) 
  

  Berger Ermilllung des Betriebsergebnisses von 2018 ergab sich eine Unterdeokung L.H.v. 
11.045,00 € €. Diese Unterdeckung wird auf die Haushattsjahre 2020 und 2021 aufgeteilt. 
[2020:'546,00 € (erledigt); 2021: 600,00 € (aktuell mit eingarbeitet) 
  

  [Bei der Ermittlung des Betriebsergebnisses von 2079 ergab sich eine Unterdeckung Tv. 
[48,00 € € Diese Unteroeckung wird auf das Haushaltsjahr 2021 aufgeteilt. 
[2021: 48,00 € (aktuell mit eingearbeitet)     
  

Somit ergibt sich folgende Berechnung 

  

Summe der ermittelten Kosten: 12.602,00€ 
abzüglich Überdeckung aus dem Betriebsergebnis 2017: 400,00€ 
zuzüglich Unterdeckung aus dem Betriebsergebnis 2018: 500.00€ 
zuzüglich Unterdeckung aus dem Betriebsergebnis 2018: 48,00€ 

12.750,00 € 

  

Im Kalkulationszeitraum werden ca. 75 Beerdigungen mit Benutzung der Leichenhalle und des 
Leichenwagens prognostiziert, 

12.750,00€ / 75Benutzungen = 170,00 € / Benutzung



  

  

u iirgermemer Beschlussvorlage 
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Fünfundzwanzigste Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Welver 

über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungseinrichtungen 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

-Siehe beigefügte Kalkulation der Benutzungsgebühr für die Haushaltsjahre 2021 bis 2023- 

In den Jahren 2017 bis einschließlich 2020 betrug die Benutzungsgebühr 49,87 EUR je com 
abgefahrenen Grubeninhalts. 

Im Jahr 2021 erhöht sich die Gebühr um 12,49 EUR auf 62,35 EUR je cbm. 

Dies begründet sich im Wesentlichen aus dem Anstieg der Abfuhrkosten in den letzten 4 
Jahren von 25,05 %, sowie den jährlich anteilig angestiegen Verwaltungskosten von 2 % und 
den Lippeverbandskosten von oa. 3 %. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, vorbehaltlich zur Auftragsvergabe im 
nicht öffentlichen Teil, 

4. die Kalkulation zu billigen und die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grund- 
stücksentwässerungsanlagen für das Haushaltsjahr 2021 bei Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben auf 62,36 EUR je com abgefahrenen Grubeninhalts fostzuset- 
zen 

2. die Fünfundzwanzigste Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungseinrichtungen in der Gemeinde Welver zu beschließen. 

 



‚Somit ergeht an den Rat der folgende 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat beschließt, 

1. die Kalkulation zu biligen und die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grund- 
stücksentwässerungsanlagen für die Haushaltsjahr 2021 bei Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben auf 62,36 EUR je cbm abgefahrenen Grubeninhalts festzusst- 
zen 

2. die Fünfundzwanzigste Satzung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungseinrichtungen in der Gemeinde Welver zu beschließen.



Kalkulationen der Benutzungsgebühr 
für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 

Erläuterungen 

Die Entsorgung der Kleinkläranlagen und abflussiosen Gruben betreibt die Gemeinde Welver 
seit dem 01.01.1990 als öffentliche Einrichtung. 

Als Grundlage für die Gebührenerhebung hat jede Gemeinde die betriebswirtschaftlichen 
Kosten ihrer öffentlichen Einrichtungen und Anlagen zu ermitteln. Es ist eine Kalkulation auf- 
zustellen, die die Kosten der zu betreibenden Anlage beinhaltet und die Höhe der zu erhe- 
benden Benutzungsgebühren nachweist. 

In der Sitzung vom 19.10.2011 wurde vom Rat der Gemeinde Welver entschieden, die Ent- 
sorgung des Grubeninhaltes aus Grundstücksentwässerungsanlagen für Kleinkläranlagen 
die nach dem Stand der Technik betrieben werden, erfolgt nach Bedarf, jedoch mindestens 
alle drei Jahre. Diese Regelung unterlag zunächst einer zweijährigen erfolgreichen Testpha- 
se und wurde durch Beschluss des Rates am 16.12.2013 dauerhaft eingeführt. 

Abflusslose Gruben und Anlagen, die nicht nach dem Stand der Technik betrieben werden, 
sind weiterhin nach Bedarf, jedoch mindestens einmal jährlich zu entleeren. 

‚Auf schriftlichem Antrag des Grundstückseigentümers kann die Gemeinde im Einzelfall grö- 
Bere regelmäßige Entleerungsabstände festlegen, falls die Grundstücksentwässerungsein- 
richtung nach der Zahl der angeschlossenen Einwohner oder Einwohnerwerte oder nach der 
Benutzungsdausr erheblich unterbelastet ist. Dieses gilt nur für Kleinkläranlagen, die nach 
dem Stand der Technik betrieben werden. 

Die Umstellung auf den mehrjährigen Abfuhrrhythmus hat sich erfahrungsgemäß bewährt 
Bei den meisten Grundstücksentwässerungsanlagen passt das Verhältnis Abfuhrrhythmus 
zum Anlagenvolumen. Mittlerweile lässt sich auch anhand der Jahresabfuhrmengen ein wie- 
derkehrender Trend erkennen. So lag die Jahresabfuhrmenge mit Einführung des 3-jährigen 
Abfuhrrhythmus gering, stieg im Folgejahr an und erreichte ein Maximum im 3. Jahr. Dieses 
3-Jahres-Interyall „gering - mittel - stark‘ wiederholte sich dann im Zeitraum 2018 bis 2020. 
Folglich kann nur mit einer 3-jährigen Kalkulation ein adäquater Mittelwert für das regelmäßig 
schwankende Klärschlammaufkommen erzielt werden. 

Bei der Kalkulation der Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässe- 
rungseinrichtungen wurde deshalb im Einzelnen wie folgt vorgegangen: 

Zeile 1-4: Schlammaufkommen 

  

Zurzeit werden in der Gemeinde Welver 889 DIN-gerechte Anlagen, 9 nicht-DIN-gerechte 
‚Anlagen und 70 abflusslose Gruben betrieben
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Die Anzahl der zu entleerenden Anlagen im Gemeindegebiet Welver stellt sich somit im 3 
Jahresvergleich mittlerweile annährend konstant dar: 
  

  

  

  

              

2018 2019 2020 
DIN-gerechte anlagen 707 E 699 
Nicht-DIN-gerechte Anlagen 9 s 9 
Abflusslose Gruben ” vo ” 

| sesamt | 3ss 778 778             
Die bis dahin durchgeführten und ausgewerteten Entlesrungen geben für den vergangenen 
Betrachtungszeitraum das folgende Bild! 

  

  

  

  

            
      

2018 2019 2020 

DIN-gerechte Anlagen 892 mt 909 m’ | 1264 m? 

Nicht-DIN-gerechte Anlagen 80m? 52 mt 61m? 

Abflusslose Gruben 401m? 429 m? 365 m? 

Gesamt 1.373 m? | 1390 m? | 1.690 m? 

Durchschnitt _ 9 1.484 m3Ja     
  

So zeigt sich im 3-Jahres-Rhythmus ein stabiler Mittelwert mit einer geringen Abweichung. 
Somit lässt eich das zukünftige Gesamtaufkommen wie folgt abschätzen: 

  

  

  

  

                    

2021 2022 2023 
Din-gerechte Anlagen 390m? 350m’ | 1.190m 
Nicht-DIN-gerechte Anlagen 45m 20m? Ei 

| Abflusslose Gruben 325 m! am | as0m 
[Gesamt 1.300m” | 1.405m | 185m’     

  

Zeil Inteilige Lippeverbandskosten 

Der vom Lippeverband prognostizierte Verbandsbeitrag für Schmutzwasser ist entsprechend 
dessen Veranlagungsgrundsätzen anteilig nach Einwohnergleichwerten zu ermitteln, wobei 
die Anzahl der nicht-kanalisierten Einwohner zu 20 % anzurechnen sind. Der Schmutzwas- 
seranteil der Abwasserabgabe infolge des Zentralkiäranlagenbetriebes ist hingegen gemäß 
dem Verhältnis der nicht-kanalisierten Einwohner zur Gesamtheit der Einwohnergleichwerte 
zu ermitteln. 

Für das Jahr 2021 beträgt der Anteil des Verbandsbeitrages 22.380,23 € und der Anteil für 
die Abwasserabgabe 3.227,43 €, gesamt also 25.587,68 € antellige Lippeverbandskosten 
(siehe Anlage)
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Für die Jahre 2022 und 2023 liegen noch keine Daten vom Lippeverband vor. Es wird jeweils 
ein mittlerer Kostenanstieg von 3 % geschätzt, so dass für 2022 von anteiligen Lippever- 
bandskosten von rd. 26.355,29 € und für 2023 von 27.145,95 € ausgegangen wird. 

Zeile 8-12: Anteilige Verwaltungskosten 

Für die Inanspruchnahme von Einrichtungen und Bediensteten der allgemeinen Verwaltung 
haben die Kosten rechnenden Einrichtungen Verwaltungskostenbeiträge zu leisten. 

Die anteiligen Verwaltungskosten werden anhand der geführten Stundennachweise in Ver- 
bindung mit dem geschätzten Aufwand pro Jahr auf der Grundlage der Gesamtpersonalkos- 
ten des zuständigen Sachbearbeiters, bestehend aus Bruttopersonalkosten, Gemeinkosten- 
anteil und EDV-Kostenanteil ermitteit. 
Im Einzelnen zeigten die Stundennachweise zuletzt einen prozentualen Anteil einer Vollzeit- 
stelle von 31 % auf. 
‚Auch für die nächsten Jahre wird von einem prozentualen Aufwandsanteil von rd. 31 % ge- 
schätzt. Die Kostensteigerung für die Verwaltungskosten wird mit jeweils 2 % abgeschätzt. 

Zeile 13-14: Abfuhrkosten 

Die Kosten der Klärschlammabfuhr durch den beauftragten Fremdunternehmer betragen 
z.Zt. 16,54 € m’. Gemäß dem Ausschreibungsergebnis vom November 2020 steigen die 
‚Abfuhrkosten ab 2021 auf 28,56 €/m an. 

Diese Bestimmung hätte ihre Gültigkeit bis Ende 2024 und bedarf somit erst für das Jahr 
2025 der Neuausschreibung. 

r Unter-/überdeckungsbetra; 

  

‚Aus dem Betriebsergebnis für den Kalkulationszeitraum 2018/2019/2020 ergab sich nur ein 
geringer Unterdeckungsbetrag von 2.532,84 €, Dieser wurde auf die Jahre 2021, 2022 und 
2023 aufgeteilt, so dass für diesen Kalkulationszeitraum zusätzlich 2.532,84 € belastend 
anzurechnen sind.



Kalkulation der Benutzungsgebühr 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      
  

  

  

  

    

Zeile 2021 2022 2023 

Slannaukomnen 5 e ; 
1 [zus Din-garachten KK-Anlagen m” 880 mi 850 m’ 1.180 m’ 

Solemmaunommen um . . 
2 Iaus nicht Din-gerachten KK-Anlagan m? sm 40m 65 m 

3 _ |sstemmautomnen aus ahtussesen Gubenmr am nom a0 
ossamummen Sehammantanzr - 

% [Grungstücksentwässerung m? 4.445 m’ 

Tan ppevavenasonln s fein 200700€ Base zruanse 
© _ Trmenge iepevnantiesien name 

Io aEraanme 
Tee Uppmenaränkosen = 

2 [pro m? Schlammentsorgung Em? MRTSSRIER 

&  |Sesampersonakosen 100%) 72100 € Terasse 720005 € 
Prnzanumer Vorranung % s 

a Jkostenantel in % 2% 1% 31% 

10 [ame memnanm masıc rose mamme 
age Veratunguioen 

" |pro Kalkulationszeitraum 68.609,82 € 

range VommlngBIosEn 7 
ja. |pro m? Schlammentsorgung 15,353 Em? 

Psankosen po? aarımert ; : : 12 Peisrostngene 20,00 Em 28.5000 em 20.5500 em 
oa pa sammen 5 

a [sorgung pro Kakulationszeitraum 28,58000 Em: 

Ober und Umarishungaborng aus dem 
15 |Kalkulationszeltraum 2018/2019und2020 2.532,84 € 

ET] 3 
AB |pro m’ Scntammentsorgung im® 0,5838 Elm‘ 

PErEE Gans me   [pro m* Scriemmentsorgung.     
  

17,79277384



  

Beschlussvorlage 

    

    
  

  

    
  

  

R Bereich: 2.1 Sachbearbeiter. Herr Coerct 
Az Bereich 2.1 Datum: 18.11.2020 

N 

Bürgermeister Al. Vertree 2 
Bi Kan a Year & uno 
Amteeiterin Sachbearbeiterin 

Seh Taman: - —Immonaml 
  Beratungsfolge | Top Boratungsergebnis noe | termin Ta Nein ] Enih. 
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Betr.: Fünfzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Welver 
über die Erhebung von Standgeldern (Marktgebühren) auf dem 
Wochenmarkt 
hier: Kalkulation des Marktstandgeldes zuzüglich der Abrechnung der 

Stromkosten für das Jahr 2021 

  

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

- siehe beigefügte Kalkulation vom 17.11.2020 und die beigefügte fünfzehnte Satzung zur 
‚Änderung der Satzung der Gemeinde Welver über die Erhebung von Standgeldern (Markt- 
‚gebühren) auf dem Wochenmarkt vom 13.12.2001 - 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat beschließt, 

1 die vorgelegte Kalkulation des Marktstandgeldes zuzüglich künftiger Abrechnung der 
Stromkosten für das Jahr 2021 zu billigen und die Benutzungsgebühren je Markttag 
und je angefangenen Frontmeter auf 3,32 € sowie die Mindestgebühr je Markttag und 
unter einem Meter Frontlänge auf 3,50 € festzusstzen. 

und 

2. _ die Fünfzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Welver über die 
Erhebung von Standgeldern (Marktgebühren) auf dem Wochenmarkt vom 13.12.2001 
zu beschließen,



Fünfzehnte Satzung 

vom 

zur Änderung der 

Satzung 

der Gemeinde Welver über die Erhebung von Standgeldern (Marktgebühren) 

auf dem Wochenmarkt vom 13.12.2001 

‚Aufgrund der 88 7,8 und 41 Abs. 1, Satz 2, Buchstabe f, der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 686), der 58 2,4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712/SGV. NRW 610) und 
der $$ 67, 68, und 71 der Gewerbeordnung (GewO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22.02.1999 (BGBL. | S. 202) - in der jeweils gültigen Fassung - 
hat der Rat der Gemeinde Welver in seiner Sitzung am folgende Satzung 
beschlossen: 

$1 

Die Satzung der Gemeinde Welver über die Erhebung von Standgeldern 
(Marktgebühren) auf dem Wochenmarkt vom 13.12.2001 wird im Einzelnen wie folgt 
geändert: 

8 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

(1) Die Benutzungsgebühren (Standgelder) werden nach folgenden Sätzen 
erhoben: 

je Markttag und je angefangenen Frontmeter 3,32 €. 

Die Mindestgebühr je Markttag und unter einem Meter Frontlänge beträgt 
3,50€. 

g2 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.



Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
‚Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 

©) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

4) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Welver 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

59514 Welver, den Der Bürgermeister 

‚Az.: 72-22-03 

- Garzen -



Gemeinde Welver 
Der Bürgermeister 59514 Welver, den 17.11.2020 
   

Haushalt 2021 
hier: Kalkulation des Marktstandgeldes zuzüglich der Abrechnung der 

Stromkosten 

1.) Kalkulation für 2021 

  

1.1 Bewertung der in Anspruch genommene: 

2) 

Ansatz gem. Sondernutzungssatzung nach Tarifstelle 
für privatwirtschaftliche Werbe- und Verkaufsstände 

= 2,15 € mtl./qm x 900 qm 1.935,-- € 

30 Tage 64,50 € 
x 52 Markttage 3.354,-- € 

  

hiervon ein halber Tag 1.877- € 

1.2 Personalkosten-Erstattungen: 

Produkt 1530 8.827,75 € 

1.3 Gemeinkosten-Erstattungen: 

Produkt 1530 1.395,86 € 

1.4 Sachkosten-Erstattungen: 

Produkt 1530 933,37 € 

1.5 Abfallentsorgung: 

240 L Restmüllgefäß 205,39 € 
240 L Biotonne 99.55 € 

13.198,92 € 

80 Frontmeter 164,99 € 

52 Markttage 317E 

‚Abrechnung der Stromkosten 

Für den Bereich des Wochenmarktes besteht ein eigener verschlossener 
Stromschrank. Die Gemeinde Welver erhält von der RWE eine jährliche 
‚Abrechnung der dort angefallenen Stromkosten (hier: 2019)



3) 

4) 

Imeinzelnen: 

Gesamtrechnung RWE 631,82€ 

52 Markttage 12,15€ 

80 Frontmeter 015 € 

Berechnung der Benutzungsgebühr (Standgeld): 

  

= Standgeld = 3,17 €/Meter 

-_anteilige Stromkosten 0.15 € Meter 

= Benutzungsgebühr = 3.32 € Meter 

Dem Rat der Gemeinde Welver wird empfohlen, für das Jahr 2021 die 
kostendeckende Benutzungsgebühr in Höhe von 3,32 €/Meter von den 
Markthändlern zu erheben. 

Zum Vorgang; 

  

Ges: 

B.46-vet= BM



GEMEINDEWELVER 
DERBÜRGERMEISTER 

  

Beschlussvorlage 

Sachbearbeiter/in: Peters 
Datum: 01.12.2020 

7 

Fachbereich 3.1 Abwasserbeseitigung 
Az.: 10.24.04 

  

  

  

Bürgermeister ‚Allg. Vertreter ® DE m (a 120 
778 Sacnetenm 
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Erschließung dos Baugebietes Bebauungsplan Nr. 29 "Luisenstraße" 

'Alte Gärtnerei"   

hier: Beschlussfassung zur Straßenausbauplanung 

Sachdarstellung 
Gemäß Beschluss des Rates vom 10.04.2019 hat die Verwaltung mit der Firma Wohntraum- 
projekte, 59597 Erwilte, einen Erschließungsvertrag zwecks Realisierung des o. g. Bebau- 
ungsplanes abgeschlossen. Inhalt des Erschließungsertrages ist u. a. der Entwurf zum Stra- 
Benausbau. 

Dieser Straßenausbauentwurf wurde mittlerweile soweit technisch überarbeitet und konkreti- 
siert, dass nunmehr die Ausführungsplanung für den Straßenausbau vorliegt (Anlage). Im bei- 
gefügten Ausführungsplan zum Straßenausbau, sind in Ergänzung zum Entwurf, die endgülti- 
gen Ausbauhöhen, die vorgesehene Art der Straßenbefestigung sowie die Standorte der Stra- 
Benbeleuchtung dargestell 

Der Erschließungsträger beabsichtigt nach in 2020 den Auftrag zum Straßenbau zu erteilen. 
Der Fußweg von der Gartenstraße bis zum Erschließungsgebiet soll bereits Anfang 2021 her- 
gestellt werden. Der Baubeginn für den Straßenausbau ist für das Frühjahr 2021 vorgesehen 

Die Verwaltung schlägt dem Rat vor, den vorliegenden Straßenausbauplan (Anlage) als „Bau- 
programm“ zu beschließen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Gemeinde Welver nimmt die vorgelegte Straßenausbauplanung zur Kenntnis und 
beschließt diese als ‚Bauprogramm" zur Ausführung



Sachdarstellung zur Sitzung am: 16.12.2020 

Zu diversen Punkten der Straßenausbauplanung ergeht folgende ergänzende Sachdarstel- 
lung: 

Höhenangaben: 
Die zukünftige Erschließungsstraße weist ein Dachprofil mit einer Querneigung von 3% auf 
Die Längsneigung der Fahrbahngradiente beginnt im Bereich der Einmündung Luisenstraße 
mit einer Höhe von 72,73 UNN und endet im Bereich des Fußweges mit 72,06 müNN damit 
ergibt sich ein Längshöhenunterschied von insgesamt 67 cm bei einer Baulänge von rd. 72 m. 
Das entspricht einem Längsgefälle von rd. 0,9 % und liegt somit über dem Mindestlängsgefälle 
von 0,5 %. Der Einmündungsbereich Luisenstraße entwässert Richtung Luisenstraße in die 
vorhandene Straßenentwässerung der Luisenstraße. 

  

Privatstraße: 
Im Erschließungsvertrag wurde für die Erschließung der jetzigen Flurstücke 808 und 809 ein 
Teilabschnitt als Privatweg / Zufahrt dargestellt. Dieser Abschnitt wurde in der Straßenaus- 
bauplanung berücksichtigt, muss jedoch durch die jeweiligen Anlieger hergestellt werden. Es 
handelt sich danach auch nicht um eine öffentliche Verkehrsfläche die zukünftig in der Unter- 
haltung der Gemeinde Welver liegt. Siehe Anlage! 

Grünstreifen als Teilungsfläche: 
Die Grundstücke 715 und 676 sind auf Wunsch der Eigentümer nicht Bestandteil des Erschlie- 
Bungsgebietes geworden und können durch den Erschließungsträger auch nicht an den Kos- 
ten der Erschließung beteiligt werden. Es ist übliche Praxis, dass der Erschließungsträger ei- 
men Grundstücksstreifen (820) zwischen den nicht beteiligten Grundstücken abteilt um somit 

eine kostenlose ‚de facto‘ Erschließung zu vermeiden. In der Regel bietet der Erschließungs- 
träger dem Eigentümer den abgeteilten Grundstückstreifen zum Kauf an, 

Fußweg Nutzung im Kataster: 
Für den nördlichen Fußweg steht im Liegenschaftskataster des Kreises eine Nutzung als 
Wohnbaufläche. Hierbei handelt es sich um die s. g. ‚tatsächliche Nutzung" wie sie aus dem 
Luftbild ersichtlich ist. Da die angrenzenden Anlieger den Fußweg bisher in Ihre Grundstücks- 
nutzung mit einbezogen haben ergibt sich die v. g. Einordnung der Nutzung. Diese Nutzungs- 
einordnung hat keine rechtliche Bedeutung, sondern stellt nur die zurzeit ausgeübte Nutzungs- 
art im Liegenschaftskataster dar. 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Gemeinde Welver nimmt die vorgelegte Straßenausbauplanung zur Kenntnis und 
beschließt diese als „Bauprogramm' zur Ausführung
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Beschlussvorlage 

  

  

  

      
  

  

  

  

  

  

        

Fachbereich 2.2 Sachbearbeiter/in: Herr Scholz 
Jürgens 

Az.: 40-30-0171 Datum: 19.11.2020 
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L_ “ 20 

z - Stmmanantr 
Beratungsfolge | Top Se | Sizungs- | Beratungsergebnis Er 

HFA [Au | oet [01.122020] 2 Smslkenmi. 410196 
RAT 9 _|_ set [16.122020 

            
  

Betr.: Bildung von Eingangsklassen an den Grundschulen der Gemeinde 
Welver zum Schuljahr 2021/22 

Sachdarstellung zur Sitzung am 01.12.2020: 

Mit Verabschiedung des 8. Schulrechtsänderungsgesetzes durch den Landtag am 
07.11.2012 wurden die möglichen Klassengrößen und Klassenfrequenzwerte für 
Grundschulen neu festgelegt. Ferner wurde eine sogenannte kommunale Klassenrichtzahl 
eingeführt. Die Umsetzung dieser Veränderungen kann zu schulorganisatorischen 
Maßnahmen führen, z. B. Zügigkeitsveränderungen an Grundschulen, so dass der 
Schulträger hierüber entscheiden muss. 

Entsprechend $ 6a Absatz 1 der Verordnung zu $ 93 Absatz 2 Schulgesetz bestimmt allein 
die Schülerzahl in den Eingangsklassen die maximale Zahl der Eingangsklassen, die in einer 
Kommune gebildet werden können. Um diese Höchstzahl zu ermitteln wird die 
Gesamtschülerzahl aller Schulanfänger des kommenden Schuljahres durch den 
Klassenfrequenzrichtwert 23 geteilt, 

Es ist darauf zu achten, dass die Bildung von Eingangsklassen mit weniger als 15 und mehr 
als 29 Schüler/innen unzulässig ist (Unter- und Obergrenze) 

Demnach sind folgende Eingangsklassen einer Schule zu bilden: 

1 Klasse bei bis zu 29 Schüler/innen, 
2 Klassen bei 30 - 58 Schüler/innen, 
3 Klassen bei 57 - 81 Schüler/innen, 
4 Klassen bei 82 - 104 Schüler/innen, 
5 Klassen bei 105 - 125 Schüler/innen, usw. 

Die kommunale Klassenrichtzahl der Gemeinde Welver für das Schuljahr 2021/22 
ermittelt sich entsprechend $ 6a Abs. 2 Nr. 1 der Verordnung zu $ 93 Abs.2 SchulG wie folgt: 

111 Erstklässler geteilt durch Klassenrichtzahl 23 = 4,83, dieser Wert wird auf die darüber 
liegende ganze Zahl aufgerundet, so dass für Welver 5 Klassen gebildet werden können



2 

Vor dem Hintergrund, dass die Bildung von Klassen mit weniger als 15 und mehr als 29 
Schülerinnen unzulässig ist, würden sich nach Abschluss des zwischenzeitlich beendeten 
Schulanmeldeverfahrens und der damit verbundenen Anmeldewünsche für das Schuljahr 
2021/22 nachfolgende mögliche Klassenbildungen ergeben (siehe auch Anlage 1) 

Bernhard-Honkamp-Schule 71 Schüler/innen 3 Klassen 
Srundschule Borgeln ‚40 Schülerinnen 2 Klassen 
gesamt 5 Klassen 

(Hinweis: 2 Kinder wurden bisher noch nicht angemeldet.) 

Da die kommunale Klassenrichtzahl bei der v. g. Klassenbildung nicht überschritten wird, 

können 5 Klassen im kommenden Schuljahr entsprechend der Anmeldewünsche der Eltern 

eingerichtet werden. 

Beschlussvorschlag: 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, aufgrund der vorliegenden Anmelde- 
zahlen zum Schuljahr 2021/22 5 Eingangsklassen zu bilden und davon 3 an der Bernhard- 
Honkamp-Schule und 2 an der Grundschule Borgeln einzurichten.



-Anlagel - 
Gemeinde Welver 
Der Bürgermeister 

Schulanmeldungen in der Gemeinde Welver 

für das Schuljahr 2021/22 

Stand: 17.11.2020 

Ortsteil Grundschule [Grundschule auswärtige Grundschule 
Nr. Welver Borgeln 

1 Balksen 
2] _Berwicke 

Blumroth 
E] Borgeln 

5 Dinker 
6| _Dorfwelver 
7| _Ehningsen 
8 Einecke 
9] Eineckerholsen 

10] Flerke 
11 Tlingen 
12| _ Klotingen 
13| _Merklingsen 

1a Natein 
15| Recklingsen 
16| Scheidingen 
17| _ Schwere 
18] _ Stocklarn 
T9]Vellingn.-Eilmsen 

20 Welver 
auswärtige 
Insgesamt 

  
Schulanfänger in der Gemeinde Welver für die 

Schuljahre 2022/2023 - 2025/26 

  

  

  

      

Einschulung 2022/23 115 
Einschulung 2023/24 118 
Einschulung 2024/25 103 
Einschulung 2025 726 3a    



  

  

  

  

    
  

  

  

  

ungemein Beschlussvorlage 

RX Bereich: 1.2 Finanzen Sachbearbeiterin: Frau Schorsch 

Az: Eüs 2018-2019 Datum: 02.12.2020 

Borgermeiste | Arvusnae- Al, Vortioor (2220 
70 Amtsieter Er E/IE, ssernennctem | Fra 22% L miete er Z/RE/EO lee 2.410 

’ Simmonamt Beratungsfolge | Top 28 | Sitzungs- | goratungsorgobnis en 
Rat 7% | ser [16.12.2020 | 1 
                      
  

  

Betr.: Ermächtigungsübertragung von 2020 nach 2021 gemäß $ 22 Kommunal- 
haushaltsverordnung NRW (KomHVO NRW) 

Sachdarstellung zur Sitzung am 16.12.2020: 

Gemäß $ 22 Abs. 4 KomHVO NRW ist dem Rat eine Übersicht der Übertragungen mit An- 
‚gabe der Auswirkungen auf den Ergebnisplan und den Finanzplan des Folgejahres vorzule- 
gen. 

Investitionen 
Investive Auszahlungsermächtigungen können übertragen werden. Die Übertragung der in- 
vestiven Auszahlungsermächtigungen haben die Auswirkung, dass der Saklo der Ein- und 
‚Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in der Finanzrechnung des abgelaufenen Haushalts- 
jahres entlastet, während die Finanzrechnung des Folgejahres in entsprechender Höhe zu- 
sätzlich belastet wird. 

‚Aufwendungen 
Ermächtigungen für Aufwendungen und konsumtive Auszahlungen sind übertragbar. Werden 
diese Übertragen, entlasten sie grundsätzlich den Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
in der Ergebnis- und Finanzrechnung des abgelaufenen Haushaltsjahres, während sie das 
Ergebnis des Folgejahres zusätzlich belasten. Sofern Rückstellungen gebildet werden bzw. 
zu bilden sind, müssen lediglich konsumtive Auszahlungen übertragen werden. 

    

Nach $ 22 Abs. 4 KomHVO NRW sind die Ermächtigungsübertragungen zur Kenntnis anzu- 
zeigen. Ein Beschluss hierüber ist nicht erforderlich, 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat nimmt die Ermächtigungsübertragungen gem. $ 22 KomHVO NRW zur Kenntnis. 

1



Ermächtigungsübertragungen gem. $ 22 Gemeindehaushaltsverordnung (KomHVO) 2020 - 2021 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

                
  

  

Konsumtiv 
Beleg __Belegdatum Belegtyp _Belegtext Restbetrag _ Amt 

6501410] 01.01.2020]Festiegung Tsrückenprüfung nach DIN 1058 20.000,90 JBauV 
6501333] 07.05.2020]Festlegung |Pfastersteine preitbandaushau 15.580,25 |Bauv 
6501445| 23.10.2020]restlegung |emn. Hallend. Schwefe Sportl. 25.000,00 |BauV 
6501463] 01.12.2020]restlegung [Austausch der Zaunanlage *) 8.000,00 |Bauv 
6501464] 01.12.2020]Festlegung_|instands. ehem. THHS”) 25.000,00 |BauV, 

[Gesamtsumme 94.680,23 

Investiv 
Beleg __Belegdatum Belegtyp _Belegtext Restbetrag _ Amt 

6501358] 01.01.2020[Festiegung [Austausch Netzwerkswitche 20.000,00 [za 
6501362] 01.01.2020]Festiegung |Netzwerkerweiterung 20.000,00 jza 
6501028] 01.01.2020|Festlegung |Neubeschaffung eines RW. 170.000,00 |sior 
6501111] 01.01.2020[Festiegung |Neubeschaffung eines RW 72.732,37 |sior 
6501374| 01.01.2020]Festiegung |Neubeschaffung einesLF 150.000,00 |sıor 
6501375] _01.01.2020]Festiegung_|Neubescheffung eines MTF 50.000,00 |sıor 
6501385] 01.01.2020]Festiegung |Notstromaggregat 25.000,00 |sior 
6501330] _01.01.2020/Festlezung |Drohne mit Wärmebildkamera 20.000,00 |sıor. 
6501393] _01.01.,2020]Festiegung |srunderwerb FNGH Schwere 320.000,00 |sior 
6501181] _01.01.2020]Festiegung |Neubeschaffung eines LE 150.000,00 |sıor, 
6501182| 01.01.2020]Festiegung |Neubeschaffung eines MTF 50.009,00 |sior 
6501331] 30.04.2020]Festlegung_[Containeranlage FW Flerke 21.096,37 |sior 
6501332] 30.04.2020]Pestlegung [Cantaineranlage Fiv Klotingen 18.363,01 |sior 
6501450] _01.01.2020]Pestlegung [Planung Barrierefreie Haltest. 23.223,28 |BauV. 
6500827] 01.01.2020]restlegung |Aax Stockarn (Planung) 16.258,35 |BauV 
6501435] 30.09.2020|Festlegung jumstr. RW Kanal. Am Birnbaum. 16.007,45 |BauV. 
5501102] 01.01.2020|restiegung Invest. San. Brücke "Enker Bach 342.709,63 |Bauv 
6501346] 01.01.2020]Festiegung [Planungsk. Umbau KITA Scheid. 20.155,11 |Bauv 
6501347] 01.01.2020]Festiegung [Baukosten KITA Scheldingen 100.000,00 [Bauv 
6501357] 01.01.2020|Festiegung |umbau Rathaus Folgekosten 50.900,09 |Bauv 
6501398] 01.01.2020]Festlegung |RW-Kanal OD Schwere 500.000,00 |3auV 
6501811] 01.01.2020 Festlegung |ausbau der 747 OD Schwere, 521.892,06 |bauv 
6501304] 01.01.2020[Festiezung |Raubau/ Umbau Rathaus 45.430,58 |Bauv 
6501217| 01.01.2020/Fostiegung JABK Stocklarn [Planung) 15.000,00 |Bauv. 
6501218] 01.01.2020]Festiesung JABK Berwicke Planung) 19.000,00 |Bauv/ 
6501240] 01.01.2020]Festiegung [Fußweg Werler Straße 104.728,86 |bauv 
6501248] 01.01.2020|Festlegung |radwegekonzept 32.665,76 |nauv 
6501250| _01.01.2020]restiegung |1. BA Radweg Pferdekamp 23.776,72 |Bauv. 
6501451] _01.01.2020[Festiegung_JAusbau barrieref, Bushalt. 30.000,00 |Bauv] 
6501265| 01.01.2020]Festiegung |Asx Klotinzen [Planung] 73.851,32 |Bauv 
5502265] _01.01.2020]Pestiegung JAnk Einecke [planung] 47.023,00 |bauv 
6501327] _01.01.2020]Festlegung |Wirtschaftswege {Inv.) 18.033,02 |BauV. 
6501426] 18.08.2020]Festiegung |Kunstrasenplatz Sus Scheidinge 371.981,48 |Bauv 
6501434] 11.09.2020]Festiegung [ABK Berwicke (Planung) 14.422,00 |Bauv 
6501453] 11.11.2020]Festlegung [Ausbau barrieref. Bushelt 19.000,00 |BauV 
6501455] 01.12.2020]Festiegung |Glasfasernetz GS Borgein 50.000,00 |aauv] 
6501447| 27.10.2020]Festiegung |Schulmöbel 065 Container BHS 14.900,00 |sıor 
6501448] 28.10.2020]Festlegung |Heizungsanlage Bauhof 80.900,00 |sauV 

[Gesamtsumme 2.046.886,37 

za = Zentrele Angelegen 
sior = Sicherheit/Ordnung 
Bauv = Bauverwaltung 

") 90 %ige Förderung durch KinFÖ 

01.12.2020
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7 Wahlen | Sachbearbeiterin: Manske 
& ‚Az. | Datum: 20.11.2020 

A 

Burgermekter yA az Allg. Vertreter & Auo 

Amtsleiterfin Sachbearbeiterin 

-T,.. Stimmananteil Beratungstolge | Top | 2er | Stzunge- | Boratungsergebnis  E 
WrR 3 | 0er [OBAR200| Grnskrmmn 
Rat EAN ICCHECHEETN > 

  

  

  

                  
  

Betr.: Feststellung der Gültigkeit der Gemeindewahl vom 13. Soptember 2020 
gemäß $ 40 Kommunalwahlgesetz 

Sachdarstellung zur Sitzung am 03.12.2020: 

Nachdem der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 15. September 2020 die Wahler- 
gebnisse festgestellt hat, wurden gemäß 88 35 und 45 b des Kommunalwahlgeset- 
zes (KWahlG) in Verbindung mit $8 63 und 75 d der Kommunalwahlordnung 
(KWahlO) die Namen der in den Wahlbezirken und aus den Reservelisten gewählten 
Bewerber am 18. September 2020 öffentlich bekannt gemacht. 

Gemäß $ 39 KWahlG konnten gegen die Gültigkeit der Wahlen jeder Wahlberech- 
tigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien 
und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbe- 
hörde binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch er- 
heben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß $ 40 Abs. 1 
Buchstabe a bis c für erforderlich hielten 

Die Frist für die Erhebung der Einsprüche endet(e) am 18. Oktober 2020. 

Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahlen sind bislang nicht erhoben worden. 

Beschlussvorschlag: 

Beanstandungen gemäß $ 40 Abs. 1 a bis c des Kommunalwahlgesetzes in der der- 
zeit gültigen Fassung liegen nicht vor. 

Der Rat erklärt die Wahl zum Rat der Gemeinde Welver vom 13. September 2020 
gemäß $ 40 Abs. 1.d KWVahlG, entsprechend der Empfehlung durch den Wahlprü- 
fungsausschuss, für gültig. 

 



  

   

  

  

    
  

  

      
  

  

  

  

in Beschlussvorlage 

ie Wahlen Sachbearbeiter/in: Manske 
Az. Datum: 20.11.2020 

| a 

am onen | een Gun | 
Amtsleter/in Sachbearbeiterin 

ann Tor Tstzungs- Simmenamsl | Beratungsfolge |Top | 536 | "ram |Beratungsergebnis a 
WrA 2 | 0er [0312200 | Ernsframıg 
Rat Aa | ovef [16.12.2020   
  

  

                  
  

Betr.: Feststellung der Gültigkeit der Bürgermeisterwahl vom 27. September 
2020 gemäß $ 40 Kommunalwahlgesetz 

Sachdarstellung zur Sitzung am 03.12.2020: 

Nachdem der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 29. September 2020 die Wahler- 
gebnisse festgestellt hat, wurde gemäß $$ 35 und 46 b des Kommunalwahlgesetzes 
(KWahlG) in Verbindung mit 89 63 und 75 d der Kommunalwahlordnung (KWahlO) 
der Name des gewählten Bürgermeisters am 30. September öffentlich bekannt ge- 
macht. 

Gemäß $ 39 KWahlG konnten gegen die Gültigkeit der Wahl jeder Wahlberechtigte 
des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und 
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß 8 40 Abs. 1 Buch- 
stabe a bis c für erforderlich hielten. 

Die Frist für die Erhebung der Einsprüche endet(e) am 30. Oktober 2020. 

Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl sind bislang nicht erhoben worden. 

Beschlussvorschlag: 

Beanstandungen gemäß $ 40 Abs. 1a bis c des Kommunalwahlgesetzes in der der- 
zeit gültigen Fassung liegen nicht vor, 

Der Wahlprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat, die Bürgermeisterwahl vom 27. 
September 2020, gemäß $ 40 Abs. 1 d KWahlG, für gültig zu erklären.



  

Beschlussvorlage 

      
  

    

Fachbereich: Finanzwirtschaft ‚Sachbearbeiter/in: Schürmann 

Az: Datum: 04.12.2020 

Bürgermeister House Al. Vetreer 4.0 

Amtsliterlin V 4M2/2OZO | Fachbearteiterin   
  

  Stimmenanteil 
Beratungsergebnis dr Nein ] Emm. | oeft | sitzungs- 

nos | termin 
  Beratungsfolge | Top 

  

Rat 15 | Ser [16.12.2020 
  

  

    
                  
  

Bericht über noch nicht umgesetzte Beschlüsse 

Die Aufstellung der noch nicht umgesetzten Beschlüsse wird zurzeit von der Verwaltung ge- 
prüft und wird nachgereicht,


